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Verdammt, ich bin zu spät dran. Der Wecker hat gestreikt. 

Heute ist der große Tag der Präsentation. 
Die letzten, die zu spät war’n, haben es vergeigt. 

Und so hetze ich verschlafen zur U-Bahn-Station. 

Der Versuch, mich zu rasier’n, endet in ner Kurve blutig. 
Auch die Beule an der Stirn kommt nicht wirklich gut, vermut’ ich. 

„Meine Damen und Herrn“, dröhnt’s aus den Lautsprechern der Bahn, 
„Stromausfall. Wir könn’ nicht weiterfahr’n.“ 

 

Heut’ geht alles schief. Sag, dass das nicht wahr ist. 
Wer weiß, was noch geschieht, bevor alles wieder klar ist. 
Heut’ geht alles schief. Sag, dass das nicht wahr ist. 
Heut’ geht alles schief. Mann, heut’ geht alles schief! 
 
Gefühlte achtzig Stunden saßen wir wohl fest. 

Die Zeit läuft mir davon. Endlich öffnet sich die Tür. 

Zum Laufen überwunden geb ich mir nun den Rest, 
als ich plötzlich starken Wind und große Regentropfen spür’. 

Pudelnass bis auf die Socken komm ich ins Büro und frag mich, 
wie werd’ ich am Schnellsten trocken? Was ist das? Oh nein! Ich schlag mich 

vor die Stirn, denn ich erkenne, außer mir ist keiner da. 

Ort verlegt. Das ist doch wohl nicht wahr… 
 

Heut’ geht alles schief. Sag, dass das nicht wahr ist. 
Wer weiß, was noch geschieht, bevor alles wieder klar ist. 
Heut’ geht alles schief. Sag, dass das nicht wahr ist. 
Heut’ geht alles schief. Mann, heut’ geht alles schief! 
 

Ich nehm ein Taxi, hab kein Bargeld. 
Lass ein Pfand da. Just in time… 

Alles gut, denk ich, doch da fällt 
mir was ziemlich Blödes ein. 

Im Etui, das ich dem Taxifahrer eben hinterließ, 

ist der Mem’rystick, den ich jetzt brauche. 
Oh wie ist das mies! 

 
Heut’ geht alles schief. Sag, dass das nicht wahr ist. 
Wer weiß, was noch geschieht, bevor alles wieder klar ist. 
Heut’ geht alles schief. Sag, dass das nicht wahr ist. 
Heut’ geht alles schief. Mann, heut’ geht alles schief! 

 


